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Norm

ABGB §879 Abs3

1. ABGB § 879 heute

2. ABGB § 879 gültig ab 01.07.1992 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 275/1992

Rechtssatz

Bei der geltungserhaltenden Reduktion bleibt die Vertragsklausel insoweit aufrecht, als sie inhaltlich nicht zu

beanstanden und ein entsprechender hypothetischer Parteiwille erkennbar ist.

Entscheidungstexte

RS0127810">7 Ob 215/11k

Entscheidungstext OGH 27.02.2012 7 Ob 215/11k

Veröff: SZ 2012/21

RS0127810">7 Ob 93/12w

Entscheidungstext OGH 28.11.2012 7 Ob 93/12w

Veröff: SZ 2012/132

RS0127810">7 Ob 143/13z

Entscheidungstext OGH 13.11.2013 7 Ob 143/13z

Vgl auch; Beisatz: Die Klausel ist nur insoweit unzulässig, als die gröbliche Benachteiligung reicht. (T1)

RS0127810">9 ObA 86/17p

Entscheidungstext OGH 25.07.2017 9 ObA 86/17p

Vgl auch

RS0127810">4 Ob 97/18w

Entscheidungstext OGH 11.06.2018 4 Ob 97/18w

Vgl

RS0127810">7 Ob 34/19d

Entscheidungstext OGH 24.04.2019 7 Ob 34/19d

Beisatz: Hier: Kein Verbrauchergeschäft. (T2)
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